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Wasser ist Leben.   
Die monatelangen, teils sogar jahrelangen Dürreperioden in der Region Mara vernichten Ernten und Saatgut, lassen 
Wasserstellen vertrocknen, Menschen verhungern und Kinder krank werden. Das  immer extremere Klima trifft beson-
ders die bitterarmen Menschen. 85% der Familien können nur essen, was sie ernten, und wenn es keine Ernte gibt, 
gibt es nichts zu essen. Während wir morgens noch schlafen, sind Frauen und Kinder schon stundenlang unterweg s 
zu kilometerweit entfernten Wasserstellen und -löchern. Das Wasser dort ist „gefährlich“, weil die Wasserstellen un-
verschlossen sind und auch von Tieren genützt werden. Durchfallerkrankungen, verursacht durch schmutziges Trink-
wasser und mangelnde Hygiene, sind eine der häufigsten Todesursachen bei Kindern.  

 

Brunnen als einzige Chance. 
Sei So Frei und die Partnerorganisation GGF (Grain to Grow Foundation) unter der Leitung von Sar ia Amillen Ander-
son bauen seit über 15 Jahren in der Region Mara Regenwassertanks und bohren Tiefbohrbrunnen. Mit regionalen 
Spezialisten wird bis zu 65 m tiefgebohrt und das Wasser mittels mechanischer Handpumpe an die Oberfläche beför-
dert. Damit in Zukunft noch mehr Menschen vom Brunnen profitieren, plant Sei So Frei den Einsatz von Solarpum -
pen. Sie sorgen für eine kontinuierliche Pumpleistung und das Wasser kann damit von einem Brunnenloch durch die 
Verlegung von Leitungen an mehreren Stellen entnommen werden. 

 

Ein einziger Brunnen versorgt jetzt schon bis zu 5.000 Men-
schen dauerhaft mit gesundem, sauberem Wasser. Wer daraus 
wann wie viel Wasser entnehmen darf, regeln in den Dörfern ei-
gens gegründete und geschulte Wassermanagementkomitees – 
sorgsamer Umgang mit Wasser hat für sie oberste Priorität.  Un-
sere Erfahrung zeigt, dass wir auf diese Weise das Wasserproblem 
in der dürregeplagten Region nachhaltig lösen können.  
 

„Wir sind so dankbar“, berichtet Jane Samweli freudestrahlend. 
In ihrem Dorf Rwamkoma wurde ein solcher Brunnen gebaut. 
„Früher waren die Kinder oft schwer krank. Sie haben veschmutz-
tes Wasser getrunken. Heute sind sie gesund. Wir haben Hoff-
nung. Wir können leben.“  

Helfen Sie mit! 

>> Mit 10 Euro schenken Sie einer  
Familie in Tansania Trinkwasser  

für 1 Woche. 
 

>> Mit 90 Euro ermöglichen Sie, beim 
Bau eines Brunnens 1 Meter tief  

zu bohren. 
 

>> Mit 210 Euro finanzieren Sie ein 
400 Watt-Solarmodul. 

 

>> Mit 1.450 Euro schenken Sie einem 
Dorf die mechanische Handpumpe  

für einen Brunnen. 


